
Vogelspinnen (Theraphosidae)

Aussehen

Wie alle Spinnen verfügen auch Vogelspinnen über vier Beinpaare sowie ein

Paar Taster und ein Paar Beißklauen (Cheliceren). Die größte Vogelspinne der

Welt kann eine Körperlänge von 30 Zentimetern erreichen. Das Gewicht

dieser Art liegt bei 200 Gramm. Die meisten Vogelspinnen sind jedoch weit

zierlicher gebaut. Gemeinsam ist allen Vogelspinnen die teils starke Behaarung

am gesamten Körper und an den Beinen. Bei einigen Arten sind bestimmte

Bereiche der Behaarung zu sogenannten Brennhaaren umfunktioniert, die die

Spinnen zur Verteidigung nutzen. 

Lebensweise

Anders als viele andere Spinnen bauen die Vogelspinnen kein Netz, um ihre

Beute zu fangen. Sie verstecken sich stattdessen in Höhlen im Boden oder

zwischen Pflanzen und lauern ihrer Beute, meistens Insekten, auf. Am

aktivsten sind Vogelspinnen meist in den Morgen- und Abendstunden des

Tages. 

Verbreitung

Vogelspinnen gibt es auf der gesamten Südhalbkugel sowie in Teilen

Nordamerikas und in den arabischen Ländern. In Europa kommen Vertreter

dieser Familie in Portugal und Spanien vor. 
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Abbildung 2: Vogelspinne mit orangenen Brennhaaren.


